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Telelogic führt Roadshow zu UML 2.0 durch 

 
 

Kostenlose Informationsveranstaltungen in 6 Städten Anfang 
Mai zum künftigen Standard in der Software-Entwicklung 

 
 

Bielefeld,  5. April 2003 – Telelogic (Stockholm Exchange: TLOG), der weltweit führende 
Anbieter von Lösungen für anspruchsvolle System- und Softwareentwicklung gab heute be-
kannt, dass in den ersten beiden Maiwochen eine Roadshow zum Thema UML 2.0 durchge-
führt wird. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 
Die UML 2.0 wird eine Reihe von signifikanter Neuerungen bringen. Unter anderem sind UML 
2.0 Modelle vollständig ausführbar - die entstehende Software kann also frühzeitig im Projekt si-
muliert werden - und der vollständige Quellcode kann automatisch aus dem Modell generiert wer-
den. Im Gegensatz zu ihren Vorgängerversionen erlaubt die UML 2.0 auch die Beschreibung des 
Systemverhaltens und der Architektur komplexer großer sowie verteilter Systeme. Die wichtigsten 
Stärken mächtiger formaler Sprachen wie SDL (Specification and Description Language), MSC 
(Message Sequence Charts) und TTCN (Tree and Tabular Combined Notation) sind ebenfalls in 
die UML 2.0 mit eingeflossen. 
 
Die Roadshow zu UML 2.0 findet zu den folgenden Termine jeweils von 10 Uhr 00 bis 12 Uhr 00 
statt: 
 
� Di, 6.5.2003: Maritim Hotel München, Goethestr. 7, 80036 München 
� Mi, 7.5.2003: Maritim Hotel, Stuttgart, Seidenstr. 34, 70174 Stuttgart 
� Do, 8.5.2003: Maritim Hotel Frankfurt, Theodor-Heuss-Allee 3, 60486 Frankfurt/Main 
� Di, 13.5.2003: Maritim Hotel Köln, Heumarkt 20, 50667 Köln 
� Mi, 14.5.2003: Maritim Hotel Hamburg, Kirchenallee 34-36, 20099 Hamburg 
� Do, 15.5.2003: Maritim proArte Hotel Berlin, Friedrichstrasse 151, 10117 Berlin 
 
Die Teilnehmer werden in 2 Stunden über die wesentlichen Inhalte der UML 2.0 informiert. Eine 
Anmeldung zur Roadshow kann online über die Webseite www.telelogic.com oder telefonisch 
unter 0521 / 14503 277 Frau Nadine Barkusky, vorgenommen werden. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglichkeit einer Produktpräsentation von Tau 
Generation2. Hier können die Teilnehmer die Umsetzung der UML 2.0 life an einem professionel-
len Werkzeug erleben. 



  

  

 
 

 
„UML 2.0 wird die Zukunft der Software-Entwicklung verändern,“ so Ulf Pansa, Vice President 
der Telelogic Deutschland GmbH. „Höhere Qualität bei kürzeren Entwicklungszyklen, gekoppelt 
mit einer plattformunabhängigen Software-Entwicklung sind der wesentliche Nutzen für den An-
wender.“ 
 
Über Telelogic 
Telelogic® ( www.telelogic.com ), gegründet 1983, ist weltweit führender Anbieter von Lösungen für die 
Entwicklung anspruchsvoller Software und Systeme. Telelogic’s integrierte „best-in-class“ Lösungen er-
möglichen die Automatisierung des gesamten Entwicklungszyklus’ mit dem Ergebnis einer verbesserten 
Qualität und Vorhersagbarkeit bei gleichzeitiger Verkürzung der Projektlaufzeit und Kosten. Die offene 
Architektur der auf international standardisierten Sprachen basierenden Telelogic Produkte sichert die Inte-
roperabilität mit anderen Werkzeugen. Durch Mitgliedschaft in Industrieorganisationen wie 3GPP, ETSI, 
INCOSE, ITU-T, MOST, und OMG trägt Telelogic aktiv zur Gestaltung zukünftiger Methoden und Tech-
nologien anspruchsvoller System- und Softwareentwicklung bei. Telelogic, mit Sitz in Malmö, Schweden, 
beschäftigt weltweit mehr als 800 Mitarbeiter. Zu den Kunden gehören Alcatel, BAE SYSTEMS, BMW, 
Boeing, DaimlerChrysler, Deutsche Bank, Ericsson, General Motors, Lockheed Martin, Motorola, NEC, 
Nokia, Philips, Siemens and Thales und viele mehr... 
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